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Politische Tagesübersicht
Halle 13 September

Die Magdeb Ztg läßt sich bezüglich des Zusammen
tritts einer zweiten Konferenz betreffend die ägyptische
Frage Folgendes aus Berlin depeschiren

Gegenüber den mit einer gewissen Beharrlichkeit immer
von Neuem auftauchenden Nachrichten von dem baldigen
Zusammentritt einer zweiten Konferenz betr die ägypti
sche Frage nach anderen Angaben auch die Kongofrage
kann mit Bestimmtheit festgestellt werden daß eine solche
zweite Konferenz weder von Deutschland Oesterreich Ruß
land noch von Frankreich oder Italien beantragt oder ver
abredet worden ist Man scheint in dem Punkte vollständig
übereinzustimmen daß die Zeit für eine solche Konferenz jetzt
noch nicht gekommen ist erst wenn über die Wirksamkeit der
Herren Lord Northbrook und Wolseley am Nil Näheres be
kannt geworden ist wenn bestimmte thatsächliche Ergebnisse
des neuesten englischen Vorgehens in Aegypten vorliegen
dürfte der Zeitpunkt einer neuen Konferenz oder einer Ver
ständigung der Mächte in anderer Form über die internatio
nale ägyptische Frage vorliegen Man wird wohl erwarten
dürfen daß dann England selbst freilich unter Erweite
rung seines letzten Konferenzprogramms eine gemeinschaft
liche Berathung der Mächte veranlaßt und erst wenn dieser
Schritt nicht erfolgen sollte dürfte von anderer Seite auf
eine Konferenz hingewiesen werden Dieselbe hätte sich dann
natürlich auch auf die ägyptische Sanitätsfrage zu erstrecken
deren Wichtigkeit täglich mehr in die Augen springt die
Kongofrage wird jedenfalls wenn es so weit ist sür sich be
handelt werden und es wäre wohl blos der Zufall zeitlichen
Zusammentreffens wenn dieselbe Konferenz welche über
Aegypten berathen dürfte auch die Kongosrage zum Gegen
stand ihrer Verhandlungen zu machen hätte

Eine ähnliche Fürsorge wie sie seitens der Reichsregie
rung durch Entsendung von Kriegsschiffen in die chine
sischen Gewässer für dort etwa gefährdete Interessen deutscher
Staatsangehöriger getroffen worden wird jetzt auch auf die
Deutschen in Aegypten ausgedehnt auch dahin wird ein
deutsches Geschwader entsendet welches aus drei größeren
Fahrzeugen bestehen wird Auch die in letzter Zeit vielge
nannte Korvette Sophie soll sich darunter befinden falls
es gelingt die an dem Schiffe durch den neulichen Zusam
menstoß mit dem Handelsschiff Hohenstausen erlittenen Be
schädigungen bis zu Anfang künftigen Monats auszubessern
mit welchem Zeitpunkt das Geschwader abgehen sollte Die
deutschen Kriegsschiffe werden gemeinsam mit den österreichi
schen Schiffen aufzutreten haben

Eine Anregung welche Pessimisten als die ersten An
fänge einer Verstaatlichung der Handelsmarine an
sehen könnten bringen die offiziösen B P N Es heißt

Die Villa am Rhein
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung,

Ich danke Ihnen Herr Doktor daß Sie mir so viel
von Ihrer kostbaren Zeit geopfert, entgegnete die Majorin
sehr vornehm

Ich werde mich schon wenn es erforderlich sein
sollte mit dem Herrn Justizrath in Verbindung setzen

Mit höflichem aber doch sehr gemessenem Gruß ent
fernte sich Doktor Bäumer Kaum allein setzte sich die
Majorin in einen Sessel und versank in Nachdenken über
Alles was sie vernommen und das so wenig erfreulicher
Art gewesen Nach einer Weile hielt sie das folgende
Selbstgespräch

Er ist ein Thor gewesen ein wahnsinniger Thor
und ein großes Glück ist es doch daß er aus diese Weise
geendet er wäre sonst vielleicht ins Irrenhaus gerathen
oder zum Verbrecher geworden

Das Spiel ist aus er ist das Opfer seiner Leiden
schaft geworden und Jeder wird es bedauern daß ein so
tüchtiger Mann dadurch ums Leben gekommen ist Für
meine Schwägerin beginnt jetzt wahrscheinlich ein neues
Leben voll Liebe und Glück wovon die Dichter singen und
von dem die Jugend träumt und schwärmt Mr Walker
ist nicht umsonst hier gewesen er hat sür seinen Freund
das Terrain sondirt und sich überzeugt daß meine schöne
Schwägerin Helbert Wendtorff ihre Liebe bewahrt hat
Mag kommen was da will mir ist es jetzt gleichgültig
Wir werden uns immer mehr entfremden das ist sicher
Ich werde von nun an ein Wanderleben führen und von
den vielen Einladungen die ich erhalten Nutzen ziehen
Dadurch spare ich Geld und sammle für spätere Zeiten
mit dürren Worten sür das Alter Ich kann hinfort nicht
mehr auf den Beistand meiner reichen Schwägerin und
ihrer Mutter rechnen denn sie haben mich zu deutlich
durchschaut und wissen wer Ludwig den Namen Helbert
Wendtorff genannt hat das können sie mir nie ver
geben

dort Für den nachhaltigen Aufschwung Deutschlands zur
See ist es von höchster Wichtigkeit daß dem seemännischen
Berufe sich noch erheblich mehr jugendliche Kräfte zuwenden
als gegenwärtig geschieht Als ein gar nicht scharf genug
zu verurtheilendcr Uebelstand muß es unter dem beregten
Gesichtspunkte gelten daß die Schiffsjungenstellen in der
Handelsmarine noch vielfach wie eine Waare behandelt und
den Meistbietenden zu Theil werden demnach nur begüterte
Leute für ihre Söhne in dieser Richtung Aussicht auf Er
folg haben Thatsache ist beispielsweise daß in binnenlän
dischen Zeitungen Annoncen von Hamburger Geschäftsleuten
erlassen werden nach denen Söhne bemittelter Eltern
Stellung erhalten könnten Die sich auf solche Annoncen
Meldenden erhalten dann die Mittheilung von den Betref
fenden daß 300 400 zur Ausrüstung nöthig und
sonstige Ausgaben für Kapitän Heuerbaas u f w auch
noch einige hundert Mark betrügen so daß ungefähr 5 bis
600 Kosten herauskommen um einen Jungen für den
Seedienst unterzubringen während dasselbe sich in der That
mit 200 sehr gut machen läßt Solche Uebelstände
wären nun leicht zu beseitigen wenn die Besorgung und
Anstellung der Schiffsjungen von den Rhedern einer amt
lichen Person übertragen würde Eine diesbezügliche Reform
dürfte sich von den wohlthätigsten Folgen für die Rekruti
rung unserer Handelsflotte erweisen

Aus Bremen 11 September wird geschrieben
Die Bürgerschaft hat gestern über den vom Senat vor
geschlagenen Antrag Bremens aus Zollanschluß be
rathen den sie schließlich einer Kommission von zwölf Mit
gliedern überwies Ihre Stimmung war restgnirt doch
über die Nothwendigkeit völlig klar Ein Versuch die nörd
liche Neustadt als Freihafenbezirk statt des gewählten
Platzes am rechten Weseruser unterhalb der Stadt noch
mals in den Vordergrund zu drängen damit die vorhan
denen Speicher und Grundstücke ihren Werth behielten
wurde von den Senats Kommissaren als gänzlich hoffnungs
los abgeschlagen Bürgermeister Gildemeister empfahl der
Kommission recht baldigen Bericht damit Bremens Antrag
gleich beim Zusammentritt des Bundesrathes eingebracht
werden könne

In Bremen werden bereits wie man der N R C
mittheilt in Folge der Vergünstigungen die dem deutschen
Handel nach Euba und Portor ico eingeräumt wurden
Vorkehrungen zur Einrichtung einer neuen Dampfer
linie nach diesen spanischen Kolonien getroffen Wie
schwer der bisher bestandene spanische Flaggenzoll auf un
serem Handel lastete geht schon daraus hervor daß der
Unterschied zwischen der dritten Kolumne des spanischen
Tarifs welche jetzt zugestanden ist und der bisher ange
wandten vierten Kolumne ca 25 pCt beträgt In Folge

31
Es giebt in der Welt für den Menschen keinen Still

stand unaufhaltsam rollt das Rad der Jahre unbeküm
mert um das was es mit sich fortreißt Auch für Elisa
beth und die übrigen Personen unserer Erzählung hatte
dies allgemeine Naturgesetz sich geltend gemacht und so
waren seit den letzten Vorgängen fast zwei Jahre dahin
geschwunden ohne bemerkenswerthe Veränderungen gebracht

zu haben Die Majorin von Falkenberg hatte ihren da
mals gefaßten Plan ausgeführt alles zu Geld gemacht
und nur eine kleine Wohnung in der Stadt behalten
Nach dem traurigen Familienereigniß hatte sie Elisabeth
zwar verschiedentlich wiedergesehen doch von beiden Seiten

mit zunehmender Entfremdung Elisabeth konnte ihr die
unehrenhafte Handlungsweise durch welche sie so viel Un
heil gestiftet nicht verzeihen sie dagegen stellt sich beleidigt
und tief gekränkt Von dem Nachlaß ihres Vaters hatte
sie da Elisabeth für ihre Kinder darauf verzichtet zwei
Theile erhalten der dritte war anderen Verwandten zuge
fallen Ihr Stiefsohn befand sich nach wie vor in der
Kadettenanstalt sie sah ihn aber nur selten bei sich den
er brachte seine Ferien gewöhnlich bei den Verwandten
seines verstorbenen Vaters zu Von ihren Geldangelegen
heiten sprach sie nie mehr aber sie sammelte so viel sie
vermochte für die kommenden Tage

Doktor Bäumer und seine Schwester lebten in unver
änderter Freundschaft mit der jungen Herrin der Villa am
Rhein Der Arzt erfreute sich bei einer ausgedehnten
Praxis der besten Gesundheit Seine Schwester dagegen
kränkelte mehr denn je so daß ihr die Sorge für den
Haushalt der Geschwister oft schwer ward

Nach Auflösung der Firma Eschenbach hatte der Bach
halter Gronau eine andere Stellung angetreten doch war
er in allen geschäftlichen Angelegenheiten Elisabeths treuer
Berather gewesen Im Vergleich zu dem früheren Eschen
bachschen Reichthum war ihren Kindern nur ein bescheide
nes väterliches Erbtheil zugefallen sie selbst aber hatte
sür die gebrachten Opfer noch keinen Ersatz erhalten Nach
ihrem Aufenthalt in England wo sie die Familie Walker
lieben und hochschätzen gelernt hatte sie keine weiten Nei

des seit einigen Jahren sür Cuba und Portorico eingeführt
gewesenen Flaggenzolles ist die Zahl der nach dort gehen
den deutschen Schiffe von ca 70 auf 3 im Jahre herab
gesunken

Ueber die angebliche Bedrohung des deutschen
Kommissars in Kamerun erhält die Hamb Börsen
halle folgende Zuschrift

Gegenüber der aus einem Briefe von Little Popo
Little Popo liegt etwa 400 englische Meilen von Kamerun

entfernt entnommenen Nachricht über die angebliche Jnsul
tirung des von Herrn Generalkonsul Dr Nachtigal in
Kamerun als kaiserlicher Kommissar daselbst eingesetzten
Herrn Dr Buchner durch Eingeborene möge die nach
folgende von einem Augenzeugen herrührende Darstellung
der Thatsachen zur Berichtigung dienen Als Herr vr
Buchner mit Vermessen des Landes an den Ufern des
Kamerunflusses beschäftigt war wurde er von Eingeborenen
um äksd Geschenk angegangen und als er solches nicht
zahlen wollte störten die Eingeborenen ihn und seine schwar
zen Arbeiter an seinem Vorhaben Der ganze Vorfall
reduzirt sich also aus die nicht befriedigte Habgier der Ein
geborenen

Ueber die angebliche Zerstörung eines deutschen Hoheits

zeichens durch einen englischen Beamten liegt noch keine
Aufklärung vor

Der Afrikareisende Kommander V Lovett Cameron
ergreift in einem Schreiben an die Times bezüglich der
afrikanischen Frage das Wort um die Beforgniß auszu
sprechen daß den englischen Kaufleuten am Kap schließlich
jegliche Verbindung mit Centralafrika abgeschnitten werden
würde wenngleich er sich entschieden dagegen verwahrt daß
er Deutschland aus dessen Vorgehen einen Vorwurf machen
wolle

Ich lese heute schreibt Cameron von weiteren
Annexionen Deutschlands in Südafrika von Eap Frio süd
lich bis zum Gariep oder Oranje Fluß ist das Land mit
Ausnahme der Walfisch Bay jetzt thatsächlich in den Händen
der Deutschen Walfisch Bay ist die Ansiedelung einiger
Trekkers von holländischem oder Boeren Blut denen die

Kapregierung Magistratsbeamte und Polizei zum Schutz
senden mußte die aber außerordentlich gern vom teutonischen
Elemente absorvirt werden möchten Einer der wichtigsten
Punkte für die zukünftige Entwickelung unserer Besitzungen
in Südafrika ist die Ausdehnung unseres Handels nach
Norden dem Zambesi zu und nun lassen wir die Deutschen
im Westen und den Boers im Osten den Fortschritten unse
rer Handelspioniere Schranken entgegenstellen Vielleicht wird
die Kalahari Wüste noch eine Zeit lang offen bleiben allein
da dieselbe nur zu gewissen Zeiten und dann auch nur mit
Mühe passirbar ist so würde uns dies nichts nützen und

sen unternommen sondern nur mit ihren Kindern einige
Wintermonate bei ihrer Mutter verlebt die dann zur
Sommerzeit sich gleichfalls in der Villa eingefunden
Ihre Gesundheit hatte sich im Lause der Zeit wieder ge
kräftigt und wenn auch ihre Züge oft ernst und nachdenk
lich waren so waltete sie doch wiederum frisch und blühend
in ihrem Eigenthum Ihr zur Seite waren immer die
ebenfalls blühenden Kinder welche ihr mit unbeschreiblicher
Liebe anhingen und in denen sie ihre höchsten Schätze
liebte und hütete

Wie die Aerzte vorausgesagt hatte das Knieleiden
der Gerichtsräthin Waldheim sich so weit gebessert daß sie
nicht mehr allein auf den Rollstuhl angewiesen war son
dern schon kleine Wege in der Stadt unternehmen konnte
Hermine Stein vertrat nach wie vor Tochterstelle bei ihr
schien auch keine Veränderung zu wünschen und hatte ver
schiedene sehr angenehme Heirathsanträge abgelehnt

Auch Elisabeths sonstige Freunde in der Heimath er
freuten sich gleichfalls eines erwünschten Wohlseins

Der Fabrikbesitzer Wendtorff hatte in der zweiten
Gattin genügenden Ersatz gefunden und die Ehe war eine
sehr glückliche Er hatte die Gerichtsräthin Waldheim
verschiedentlich besucht doch war unter ihnen niemals von
der Abwesenheit seines Sohnes die Rede gewesen

Nur dessen harknäckige Abwesenheit trübte das Glück
seiner Tage und wenn er sich auch zuweilen der Hoffnung
hingab er und Elisabeth Eschenbach könnten noch ein glück
liches Paar werden so war doch keine Aussicht vorhanden
diese Hoffnung verwirklicht zu sehen da Helbert in seinen
seltenen Briefen nie seiner Rückkehr erwähnte Mr Wal
ker hatte kürzlich geschrieben daß er mit seiner Familie
wieder nach England übersiedeln und bald mit seiner jun
gen Gattin eintreffen werde Seines Sohnes als des
bisherigen Theilhabers der Firma hatte er nicht erwähnt

Diese Nachricht erhielt auch Elisabeth in einem
Schreiben von Frau Walker dem ihr Gatte einige Zeilen
beigefügt hatte doch auch hier stand von Helbert Wend
torff keine Silbe Der Brief war Ende Mai eingetroffen
und im Juni wollte die Gerichtsräthin und Hermine Stein
zu längerem Aufenthalte nach der Villa kommen auch



wir würden vielleicht sehr bald eine Zolllinie am nördlichen
Rande der Wüste entlang finden Ich schreibe dies nicht
aus Eifersucht wegen des Vorgehens der Deutschen vielmehr
haben dieselben vollständig das Recht wenn sie können von
unserer Nachlässigkeit und Nutzen zu ziehen
wenn wir ihre Fortschritte aber nicht sorgfältig beobachten
werden wir vielleicht bald bemerken daß unsere Kap Kauf
leute von jeder Verbindung mit Centralafrika vollständig
abgeschlossen sind

Das Reuter sche Bureau meldet aus Singapore
von heute die italienischen Matrosen von der Mannschaft
des Nisero seien am 3 d M in Freiheit gesetzt worden
der Rajah von Tenom habe auch die übrigen Gefangenen
frei zu lassen versprochen

Wie mehrere Brüsseler Blätter wissen wollen wären
Milizen einberufen um die Brüsseler Garnison um 900
Mann zu verstärken

Die jüngst von Londoner Blättern gebrachte Meldung
daß der Afrikareisende Stanley dem Personal des Sta
bes Lord Wolfeley s einverleibt worden scheint der Be
gründung zu entbehren In einer unlängst stattgehabten
Unterredung mit einem Vertreter der Pall Mall Gazette
sagte Mr Stanley Ich bin weder aufgefordert worden
die Expedition zum Entfatze Chartums zu begleiten noch
habe ich eine derartige Einladung erwartet Ich war im
Kriegsamt und hatte eine kurze Unterhaltung mit Lord
Wolseley Oberst Butler und anderen Offizieren aber
hierauf beschränkt sich meine Theilnahme an der Expe
dition

Der Generalagent für Viktoria in London hat ein
Telegramm von Mr James Service dem Premier der
Kolonie und Vorsitzenden des von der Sydney er Konven
tion ernannten Minister Comites erhalten welches meldet
daß die südaustralische Legislatur die Adresse zu Gunsten
der Bildung eines Bundesraihes von Australien mit einer
Mehrheit von 22 Stimmen angenommen hat Die süd
australische Legislatur besteht aus 46 Mitgliedern Von
den 7 australischen Kolonien haben jetzt fünf Viktoria
Tasmanien Queensland Westaustralien und Südaustralien

die Vorschläge der Sydney er Konvention zu Gunsten
einer Konföderation ratifizirt

Die Journale Paris und Liberts melden Ad
miral Courbet der sich noch in Matson befinde
vervollständige seine Kohlenvorräthe die Liberts fügt
hinzu dem Geschwader des Admirals werde die Einnahme
von Kohlen durch den Umstand sehr erschwert daß die mit
Kohlen beladenen Dschunken nicht bis an die Schiffe heran
fahren könnten Admiral Courbet werde daher Matfou vor
dem Ablauf von 10 Tagen schwerlich verlassen können
GegenLheiligen Gerüchten gegenüber wird von der Libertö
versichert daß die Minister über die gegen China zu unter
nehmenden weiteren Operationen sich mit einander im voll
ständigsten Einvernehmen befänden Der National
und die Patrie erwähnen jedoch unter allem Vorbehalt
das Gerücht daß parallel mit den ins Auge gefaßten mi
litärischen Operationen diplomatische Verhandlungen ange

knüpft seien und daß dieselben zu einem dem Frieden
günstigen Verlauf führen zu wollen schienen

Deutsches Reich
Berlin 12 September

Der Kaiser besuchte am gestrigen Nachmittage die
Kunstausstellung am Cantianplatz und verweilte daselbst circa
1 /z Stunde Von dort aus unternahm Allerhöchstderselbe
eine Spazierfahrt durch den Thiergarten und nach der Rück
kehr von derselben speiste Allerhöchstderselbe sodann im kaiser
lichen Palais allein Abends wohnte der Kaiser zunächst der
Vorstellung im Schauspielhause bei und begab sich sodann von

standen dort mehrere Sommergäste in Aussicht Doktor
Bäumer und seine Schwester hatten ebenfalls erfahren
daß die Familie Walker nach England zurückkehren werde
doch seitdem war nicht mehr die Rede davon gewesen
Nach einem kurzen Aufenthalt in ihrem früheren Wohnort
war Frau Wagenfeld ernstlich erkrankt und ihr Bruder
war schon seit längerer Zeit ungewöhnlich nachdenklich ge
worden so daß Elisabeth ihn mit wichtigen Dingen beschäf
tigt glaubte über die er sich vielleicht nicht äußern wollte

Eines Nachmittags war sie frühzeitig zur Stadt ge
fahren um der kranken Freundin einige Stunden Gesell
schaft zu leisten Sie fand Doktor Bäumer in großer
Erregung enthielt sich indeß jeder Bemerkung aber als
er sich entfernt hatte kam Frau Wagenfeld ihrer Frage
zuvor und sagte

Frau Eschenbach sie haben wohl in letzterer Zeit
meinen Bruder sehr verändert gefunden

Ich kann es nicht leugnen, entgegnete diese einiger
maßen überrascht

Wir haben mehrfach eine Sache erwogen die meiner
Ansicht nach nothwendig ist Sollten auch Sie es nicht
schon errathen haben

Ich wüßte nicht, erwiderte nach kurzem Nachdenken
Elisabeth

Ich bin der Meinung, fuhr Frau Wagenfeld fort
er müsse wieder heirathen denn hier fehlt eine rüstige

Hausfrau die ich bei dem besten Willen ihm nicht sein
kann

Ihre Gesundheit und Kräfte werden wiederkehren
Frau Wagenfeld, antwortete Elisabeth welch nie an eine
Wiederverheirarhung ihres Arztes gedacht

Nicht in dem Maße wie es hier erforderlich ist,
entgegnete die Kranke Mein armer Bruder hat bei sei
nem mühevollen Leben manche Entbehrung zu tragen und
für einen Arzt ist eine freundliche Häuslichkeit eine gar
wichtige Sache

Der Ansicht bin ich auch aber was sagt Ihr Bru
der zu dem Vorschlag fragte Elisabeth

Denken Sie, antwortete Frau Wagenfeld als ich
zum erstenmal mit ihm davon sprach antwortete er mir

dort nach dem Opernhause wo Allerhöchstderselbe bis zum
Schluß der Aufführung verblieb Am heutigen Vormit
tage empfing Allerhöchstderselbe den vom Urlaub nach Ber
lin zurückgekehrten Abtheilungs Chef am Militär Cabinet
Oberst und Flügeladjutant v Brauchitsch ließ vom Polizei
präsidenten v Madai dem Hofmarschall Grafen Perponcher
und dem Geheimen Hofrath Bork sich Vorträge halten und
nahm die persönlichen Meldungen des bisherigen Comman
deurs der 41 Infanterie Brigade Generals v Rauch ent
gegen welcher unter Beförderung zum Generallieutenant zum
Commandeur der 19 Division ernannt worden ist Mittags
arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef des Civil
Cabinets Wirklichen Geh Rath v Wilmowski und unter
nahm hierauf um 2 Uhr in Begleitung des Flügeladjutanten
Oberstlieutenant v Bomsdorff eine Spazierfahrt Zum
Diner find auch heute keine Einladungen ergangen
Gestern Mittag hatte wie wir noch nachträglich erfahren
auch der Vice Oberstallmeister v Rauch gleichfalls zum Vor
trage noch die Ehre von Sr Majestät dem Kaiser empfangen
zu werden Das Befinden Sr Majestät des Kaisers ist an
dauernd ganz vortrefflich

Die Abreise des Kaisers zur Zusammenkunft mit
den Kaisern von Oesterreich und Rußland ist für Sonntag
Abend festgesetzt Den Kaiser werden drei seiner General
Adjutanten zwei Flügel Adjutanten und die Leibärzte be
gleiten außerdem schließt sich Fürst Bismarck an welchem
wahrscheinlich dessen ältester Sohn Graf Herbert Bismarck
und einige Mitglieder des Auswärtigen Amtes folgen Die
Zusammenkunft der Kaiser ist kurz bemessen Kaiser Wil
helm dürfte schon am 16 die Rückreise antreten da er am
17 d hier auf der Durchreise nach Benrath erwartet wird
Fürst Bismarck begleitet bekanntlich den Kaiser an den Rhein
Es heißt daß er von dort zu längerem oder gar zu bleiben
dem Aufenthalt nach Berlin zurückkehren will Diese letzte
Angabe wird indessen der Bestätigung bedürfen

Der Kronprinz und der Prinz Heinrich wohnten
am heutigen Tage mit ihren militärischen Begleitern den
Feldmanövern der vierten Division königl bayrischen in der
Umgegend von Feuchtwangen bei wohin Höchstdieselben sich
am Morgen von Nördlingen aus begeben hatten Am Nach
mittage trifft dann der Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich
und Gefolge vom Manöverterrain in Nürnberg ein woselbst
im Hotel Bairischer Hof Absteigequartier genommen wer
den wird

Der Kronprinz und der Prinz Heinrich von
Preußen sind Freitag Abend 6 Uhr mittelst Extrazugs aus
Ansbach in Nürnberg eingetroffen und im Bayerischen
Hofe abgestiegen Die Bevölkerung begrüßte dieselben am
Bahnhofe und bei der Fahrt durch die Stadt mit jubelnden
Zurufen die Häuser der Stadt haben festlichen Flaggen
schmuck angelegt

Der Prinz Wilhelm von Preußen wird morgen
im Laufe des Tages vom Manöver Terrain des Gardekorps
nach Berlin kommen und sich am Sonntag Vormittag zur
Beiwohnung der großen Manöver des 7 und 8 Armeekorps
am Rhein nach Schloß Benrath begeben Ebenso kommt
auch der Prinz Friedrich Karl morgen Abend vom Jagd
schloß Glinicke nach Berlin übernachtet im hiesigen Schlosse
und reist am Sonntag Vormittag von hier nach Schloß
Benrath weiter

In dem bis dahin so stillen Palais des Reichs
kanzlers ist seit der gestrigen Rückkehr des Besitzers ge
schäftiges Treiben eingekehrt Fürst Bismarck der ungemein
frisch und spannkräftig erscheint dürfte für die Zeit seines
Hierseins alle seine Geschäfte wieder aufnehmen Heute ver
handelte der Fürst mit dem Staatssekretär des Auswärtigen
Grafen Hatzfeld mit dem Staatssekretär des Reichsamts des
Innern v Bötticher mit mehreren Mitgliedern des Staats

daß er auch schon denselben Gedanken gehabt ihn aber
meinetwegen nicht habe aussprechen wollen

So ist es wohl schon eine bestimmte Dame die er
zur zweiten Frau wählen möchte erwiderte Elisabeth

Ja und er hat stets eine freundschaftliche Zuneigung
zu ihr empfunden Aus dieser ist nun ein tieferes Gefühl
entstanden

Und wird es von der Dame erwidert fragte Eli
sabeth etwas verlegen denn ihr kam auf einmal der Ge
danke Doktor Bäumer könne ihr die wärmere Zuneigung
seines Herzens geschenkt haben

Das weiß er noch nicht da sie ihm bisher nur in
freundschaftlicher Weise entgegengetreten ist

Ist sie auch Ihnen bekannt Frau Wagenfeld
Ja Frau Eschenbach, antwortete die Kranke ich

kenne sie und liebe sie gleich meiner jüngeren Schwester
Da aber mein Bruder selbst die Angelegenheit mit Ihnen
besprechen will so darf ich ihm nicht zuvorkommen und
ihren Namen nicht nennen

Elisabeths ernste Züge nahmen den Ausdruck ernsten
Nachdenkens an während sich die Kranke in ihre Kissen
zurücklehnte und bald entschlummerte Die Thür des
Nebenzimmers ging auf eine Dienerin trat ein und
sagte leise

Frau Eschenbach Herr Doktor läßt Sie bitten auf
einen Augenblick zu ihm zu kommen ich werde unterdeß
hier bleiben

Zu jeder anderen Zeit wäre Elisabeth ohne Bedenken
der Aufforderung ihres älteren Freundes gefolgt jetzt aber
that sie es mit zögernden Schritten und bemühte sich ihr
plötzliches Herzklopfen zu unterdrücken um möglichst unbe
fangen vor ihm zu erscheinen So ging sie denn hinüber

Der Doktor schritt eiligst auf und ab und sagte ohne
jede weitere Einleitung

Frau Eschenbach hat meine Schwester Ihnen Mit
theilung gemacht

Ja Herr Doktor, antwortete Elisabeth ihn ruhig
ansehend

Und was halten Sie von meiner Absicht denn
Sie wissen daß ich meinem fünfzigsten Lebensjahre nicht
fern bin

Ministeriums und mit einigen Diplomaten besonders mit dem
französischen Botschafter Baron de Courcel auch den neuen
amerikanischen Gesandten Mr Kafson wird der Reichskanzler
vor seiner Abreise empfangen Heute Nachmittag 4 Uhr be
giebt sich Fürst Bismarck zum Kaiser um demselben Vortrag
über die Reise c zu halten

Das Militär Wochenblatt veröffentlicht aller
höchster Bestimmung gemäß eine vom 1 September datirte
Ordre des Kaisers betreffend die Verleihung des Ordens
xvur s wmits mit Eichenlaub an den Reichskanzler
Die Ordre lautet

Der heutige Erinnerungstag welcher Mir aus den
bisherigen zweiundzwanzig Jahren unseres Zusammenwirkens
eines der hervorragendsten Ereignisse vergegenwärtigt führt
Meine Gedanken auch darauf hin daß Sie Mir an diesem
Tage und während zweier Kriege nicht nur als hochbewähr
ter Mann des Rathes sondern auch als Soldat zur Seite
standen und daß es in Preußen einen Orden für Ver
dienste giebt den Sie noch nicht besitzen Wenn auch die
Bedeutung dieses Ordens eine spezifisch militärische sein soll
so hätten Sie ihn doch schon längst haben müssen denn Sie
haben wahrlich in mancher schweren Zeit den höchsten Muth
des Soldaten bewiesen haben auch in zwei Kriegen an
Meiner Seite voll und ganz bethätigt daß Sie neben jeder
anderen auch auf eine hervorragende militärische Auszeich
nung den vollsten Anspruch haben Ich hole also Versäum
tes nach indem Ich Ihnen den beifolgenden Orden xour lg
msritö verleihe und zwar sogleich mit Eichenlaub um hier
durch darzuthun daß sie ihn schon längst hätten haben sollen
und daß Sie ihn wiederholt verdient haben Ich weiß in
Ihnen so sehr das Herz und den Sinn eines Soldaten daß
Ich Ihnen mit diesem Orden den ja viele Ihrer Vorfahren
mit Stolz trugen eine Freude zu machen hoffe und Mir
selbst gewähre Ich hierdurch die Beruhigung daß ich dem
Manne den Gottes gnädige Fügung Mir zur Seite gestellt
und der so Großes sür s Vaterland gethan auch als Soldat
die wohlverdiente Anerkennung zu Theil werden lasse Ich
freue mich in der That herzlich und sehr Sie künftig den
Orden xour 1s insiltg tragen zu sehen

Die dem Kaiser Franz Josef seitens des Zaren
zur Dienstleistung zugewiesenen Herren General Adjutant
Fürst Wittgenstein und Flügeladjutant Graf Benkendorf
werden demselben bis an die russische Grenze bei Granica
entgegenreisen und ihn daselbst im Stamm des Zars begrüßen

Der Kaiser hat im Namen des Reiches den Kauf
mann Heinrich Randad in Lome zum Conful für das Togo
gebiet Westküste von Afrika ernannt

Rüdesheim 12 September Zur Nachfeier des
Gustav Adolf Festes hatte sich heute eine zahlreiche Versamm

lung von Festtheilnehmern am Nationaldenkmal auf dem
Niederwalde vereinigt Nach der vom Konsistorialrath Na
torp gehaltenen Festrede gelangte folgende Antwort auf die
an Se Majestät den Kaiser ergangene telegraphische Be
grüßung zur Verlesung Se Majestät sind durch den
patriotischen Gruß welchen die 38 Hauptversammlung des
Gesammtvereins der Gustav Adolf Stiftung vom Fuße des
Niederwalds herübergesendet hat herzlich erfreut worden
Allerhöchstdieselben lassen den aufrichtigsten Dank dafür aus

sprechen mit dem Wunsche daß die Berathung dieser ange
sehenen Versammlung der evangelischen Kirche zum Segen

gereichen möge Wilmowsky
München 12 September Der Allg Ztg zufolge

begiebt sich der Minister v Crailsheim in Folge einer Ein
ladung des österreichischen Handelsministers am 19 d Mts
nach Bregenz um der feierlichen Eröffnung der Arlbergbahn
beizuwohnen

Aus Elsaß Lothringen 10 September Wenn
man die hiesigen Verhältnisse und Zustände wie sie unmittel

Dennoch kann ich Sie nur billigen, erwiderte Eli
sabeth wenn die Dame welche Sie zur Lebensgefährtin
ersehen Ihnen eine solche zu sein vermag

Davon bin ich längst überzeugt, entgegnete der
Arzt denn sie besitzt alle Eigenschaften welche einen
Mann glücklich machen können Es fragt sich nur was
sie die um viele Jahre jünger ist als ich zu meinem
Antrag sagen wird und wie alle Schwierigkeiten falls sie
ihn annimmt zu überwinden sind Allein Ihre Mutter
wird gewiß

Meine Mutter unterbrach ihn Elisabeth
Ja Frau Eschenbach denn sie wird sie gewiß schwer

und nur ungern entbehren
Sie sprechen also von Hermine Herr Doktor rief

Elisabeth mit so sichtlicher Erleichterung daß Doktor Bäu
mer es bemerkte und sich nicht enthalten konnte zu sagen

Aber liebes Kind Sie haben doch nicht etwa ge
meint ich würde meinem Herzen wärmere Gefühle gegen
Sie gestatten Und wenn auch so würde ich sie sofort
unterdrückt haben weiß ich doch daß Ihr Herz

Still still Herr Doktor, unterbrach ihn Elisabeth
lassen Sie uns nur von Ihnen reden Ohne Zweifel

wollen Sie sich so bald wie möglich Gewißheit verschaffen
Ja das will ich denn ich muß wieder zur Ruhe

kommen die Beschäftigung mit Nebengedanken taugt für
keinen Arzt Meine Kollegen werden mich während einiger
Tage vertreten und ich habe schon alle weiteren Vorbe
reitungen getroffen um morgen früh zu reisen

Und wohl gar ohne mir ein Wort davon zu sagen
meinte Elisabeth welche ihm gegenüber den früheren un
befangenen Ton schon wieder erlangt hatte

Nein ich hätte Sie diesen Abend jedenfalls auf
gesucht und mit Ihnen gesprochen Aber nun sagen Sie
mir doch auch ob Ihnen meine Wahl gefällt und ob

ie glauben daß ich mit meiner Bewerbung Glück haben
werde

Mit Ihrer Wahl bin ich vollkommen einverstanden,
antwortete Elisabeth Ihre zweite Frage aber vermag ich
nicht zu beantworten

Fortsetzung folgt



bar nach dem Kriege waren mit den jetzigen vergleicht so
fällt ganz besonders die Thatsache auf daß die deutsche
Sprache nach mehr als einer Richtung hin bedeutende Fort
schritte gemacht hat Im Jahre 1871 sah man fast nirgends
Aufschriften in deutscher Sprache namentlich die Firmen
schilder und Geschäftsanzeigen trugen durchweg französische
Inschriften was den Städten ganz besonders den Stempel
des Franzosenthums aufdrückte Obgleich auch jetzt noch die
Mehrzahl der Geschäftstreibenden der alten Gewohnheit treu
geblieben ist giebt es doch schon recht viele Geschäfte welche

sich lediglich mit Firmenschildern und Anzeigen in deutscher
Sprache dem Publikum empfehlen und wenn ein Geschäft
neu eröffnet wird oder ein neuer Anstrich nothwendig er
scheint so wird gewöhnlich auch der deutschen Bezeichnung
ein Plätzchen eingeräumt Auch in der kaufmännischen Cor
refpondenz und Buchführung in welcher noch lange nach der
Einverleibung die französische Sprache ausschließlich gebraucht

wurde erwirbt die deutsche Sprache sich mehr und mehr
wenn auch langsam ihr Bürgerrecht Hierzu haben wesent
lich beigetragen die sich von Jahr zu Jahr erheblich steigernden
Verkehrsbezeichnungen zu Altdeutschland welche anfänglich
wegen der Verschiedenheit der Handelsusancen und Geschmacks

richtungen hier zu Lande und in Deutschland auf nicht ge
ringe Schwierigkeiten gestoßen waren

Oesterreich
Wien 12 September Alle Vorbereitungen für die

Kaiserentrevue sind beendet wie verlautet wird der Kaiser
mit dem Kaiser Wilhelm und dem russischen Kaiser am
Montag zusammentreffen und Mittwochs zurückkehren

Schweiz
Zürich 12 September Der italienische Minister des

Aeußern Mancini hat unter Zustimmung des Minister
präsidenten Depretis den italienischen Konsul Grecchi in Lu
gano welcher sich durch eine Schrift in der er die Annek
tirung des Kantons Tessin seitens Italiens forderte kom
promittirt hatte abberufen

Nutzland
Petersburg 12 September Mit dem Minister

v Giers haben sich auch der Direktor und der Vizedirektor
der Kanzlei des Ministeriums des Auswärtigen Graf Lams
dorff und Fürst Obolensky nach Warschau begeben

Runliiuie
Bukarest 12 September Der Ministerpräsident

Bratiano ist von Marienbad hierher zurückgekehrt

Amerika
New Aork 11 September Zwischen der Regierung

der Auswanoerungskommission und den Agenten der White
Star Line und des Norddeutschen Lloyd ist ein Abkommen
vereinbart worden nach welchem Einwanderer in Castle
Garden landen dürfen und dort untersucht werden und die
genannten Dampfer Kompagnien sich verpflichten mittellose
Personen bestrafte Verbrecher und Geisteskranke zurückzu
schicken oder die Regierung für die entstandenen Kosten zu
entschädigen

Cholera
Anläßlich des furchtbaren Wüthens der Cholera in

Neapel schildert in der Schles Ztg ein Reisender die
Wohnungs Verhältnisse der ärmeren Neapolitaner sehr an
schaulich Es heißt da Jedem Touristen sind jedenfalls
die Häuser in denen das Proletarial lebt ausgefallen aber
fast unmöglich ist es Anderen einen Begriff von den Höhlen
zu geben denn wenn auch bei Berliner Neubauten die Höfe
häufig einen beängstigenden Raummangel zeigen von der
Straße her dringt doch wenigstens Ächt Keller fehlen frei
lich aber sie wären noch günstig im Vergleich zu den über
der Erde gelegenen Löchern So in der That muß man
diese Wohnungen benennen Die Bauart der Häuser ist
keine bestimmte typische da die Verschiedenheiten des Ter
rains zu groß sind Alle aber leiden Mangel an Licht
Die Fenster sind klein und fehlen den Parterrewohnungen
in der Regel ganz Sind Höfe vorhanden was gar nicht
häufig der Fall ist so sind sie so eng wie Schornsteine
Es ist fast undenkbar daß in diesen langen langen Röhren
von wenig Fuß Durchmesser eine Ventilation statt hat
Die widerwärtigsten Gase ekelhaste Gerüche ersetzen in
ihnen die atmosphärische Luft Daß die engen in diese
sogenannten Höfe sich öffnenden Fensterluken den Woh
nungen kein Licht zuführen können ist selbstverständlich
Sehr häufig in vielen Theilen regelmäßig ist auch von
diesen Scheinhöfen nicht die Rede Die Häuser gehen viel
fach von einer Gasse ohne Unterbrechung zur andern be
sitzen also zwei Fronten Andere stoßen mir ihrer Hinteren
Seite an gleiche Gebäude und verbinden sich ohne einen
Hof oder nur einen Spalt zu bilden mit ihnen Manche
solcher dicht bewohnten Steinhaufen haben eine bedeutende
Tiefe und eine ungemein große Zahl von Räumlichkeiten
welche alle von der einen engen dunklen Gasse her ihr
Licht und ihre Luft oder was diese Dinge ersetzt beziehen
müssen Die Bauart der meisten der Häuser die
sich engen Schluchten oder steilen Felswänden anpassen
müssen ist oft höchst merkwürdig Man kommt in dieser
Beziehung bei einem Gang durch die Stadt aus den Ueber
raschungen gar nicht heraus Vielfach wirken die Baw
werke wenn man sich dabei nicht die gräulichen mensch
lichen Wohnungen vergegenwärtigt höchst erheiternd und
finden nicht leicht in anderen europäischen Städten ihres
gleichen Interessant ist auch das häufige Vorkommniß daß
unendlich hohe Gebäude in ihren vier oder süns unteren
Stockwerken nur elende nach einer stinkenden Gasse mün
dende Armenwohnungen enthalten in ihren zwei oder dre
anderen lichtreichen und luftigen höchst elegant und reich
gebauten Etagen aber in ein vornehmes gesundes Viertel
hinein reichen Nach der unteren Stadt hin wird diese
künstlich angelegte Straße vielfach durch vollkommen senk
rechte Felswände begrenzt An diesen sind nun wie immer
große und hohe aber durchweg ärmliche finstere und un
gesunde Häuser angeklebt deren From nach den aller
schmutzigsten dunkelsten und engsten Gassen der Stadt ge
richtet ist und die von dem jämmerlichsten Gesinde in

vielen hundert zerlumpten von Schmutz starrenden Indi
viduen bevölkert werden In dieser Beschaffenheit eines
Proletarierhauses ragt das Gebäude genau bis zu dem
Niveau des Korso hinauf trägt hier aber kein Dach son
dern sctzt sich nun vielmehr in einem höchst eleganten in
jeder Beziehung vornehmen Bau von vielleicht zwei oder
drei Stockwerken fort Diese gehören also obgleich ihre
Grundmauern in einem Viertel größter Armuth stehen
elber zu einem der vornehmsten Stadttheile Ihre Front

ist nach dem breiten schönen Korso gerichtet und von den
Fenstern der entgegengesetzten Langseite blickt man über das
Elend hinweg auf das Meer und den Vesuv

Neapel 12 September Das persönliche Beispiel
des Königs welcher mit seinem Bruder dem Herzog von
Aosta und mit den Ministern Depretis und Mancini täg
lich alle Hospitäler und fast jeden einzelnen Cholerakranken
besucht hat zur Beruhigung der Bevölkerung welche den
König auf allen Wegen mit enthusiastischen Dankbarkeits
Kundgebungen begleitet wesentlich beigetragen Offenbar
ist auch die Thätigkeit auf dem Gebiete der Gesundheits
pflege in Folge der Anwesenheit des Königs eine viel
größere geregeltere und energischere geworden die Behörden
eifern dem vom König gegebenen Beispiel nach um dem
Elend nach Möglichkeit zu steuern Die Wiederholren
Bitten der Minister sowie der Vertreter der Munizipalität
und der Provinz daß er sich nicht weiterer persönlicher
Gefahr aussetzen möge hat der König mit Hochherzigkeit
zurückgewiesen Die in Monza weilende Königin hat
dem König ein ihr zugegangenes Telegramm der Königin
von England übersandt worin dieselbe ihrem tiefen
Schmerze über die Verheerungen der Cholera in Neapel
und dem Wunsche eines baldigen AusHörens derselben Aus
druck giebt

Neapel 12 September In den 24 Stunden vom
10 September Nachmittags 4 Uhr bis zum 11 September
Nachmittags 4 Uhr sind hier gegen 200 Choleraerkrankungen
weniger als am vorhergehenden Tage vorgekommen auch
in der Umgebung der Stadt hat die Cholera abgenommen
ein eingetretener Platzregen hat sehr erfrischt Der König
hatte gestern trotz strömenden Regens die an der Cholera
erkrankten Soldaten besucht auch dem Stadtviertel Mereato

welches am meisten von der Cholera heimgesucht ist noch
mals einen Besuch abgestattet und kehrte erst Abends 7 V Uhr
in den königlichen Palast zurück Die Hälfte der vom König
für die Opfer der Cholera gespendeten Summe von 300 000
Lire soll zur Errichtung eines Hospitals für die Kinder der
an der Cholera Verstorbenen verwendet werden Gestern
sind in den Provinzen Bergamo 12 Erkrankungen und 10
Todesfälle in Genua 49 Erkrankungen und 19 Todesfälle
worunter in Spezzia 32 Erkrankungen und 13 Todesfälle

in Mafsa e Carrara 6 Erkrankungen und 3 Todesfälle in
Neapel 30 Erkrankungen und 10 Todesfälle in Parma
seit 2 Tagen 9 Erkrankungen und 7 Todesfälle in Nog

gio nell Emilia 2 Erkrankungen und 1 Todesfall vorgekom
men Außerdem ist in den Städten Rom und Salerno je
eine Person erkrankt und in letzterer Stadt eine Person an
der Cholera gestorben In der Stadt Neapel sind gestern
809 Personen erkrankt und 430 gestorben

Bern 11 September Mit dem heutigen Tage hat
die Desinfektion der nach Italien gehenden Waaren auf den
Stationen Ehiasso und Luino aufgehört

Rom 12 September Sämmtliche an der französi
schen Grenze getroffenen Quarantänemaßregeln sind heute
früh in Folge telegraphischer Anordnung aufgehoben worden

Trieft 11 September Die Seebehörde hat für die
Provenienzen aus spanischen Mittelmeerhäfen falls sich bei
der Ueberfahrt keine verdächtigen Erkrankungen gezeigt haben
eine lOtägige Obfervation im anderen Falle eine 20tägige
Observation angeordnet

Kopenhagen 12 September Die Regierung ist
durch ein provisorisches Gesetz ermächtigt worden zum Schutze
gegen die Cholera eine lOtägige Quarantäne anzuordnen

Vermischtes
Zur Charakterisirung gewisser Parzellirungen von

Grundstücken möge folgendes Schriftstück dienen zu dessen
Unterschrift ein Herr Samuel Wolfsohn aus Potsdam u a
einen biederen Landmann aus der Alt mark bereit gesun
den hat Ich Endesunterschriebener beauftrage hiermit
unwiderruflich den Kaufmann S Wolfjohn aus Potsdam
mir beim Verkauf meiner zu pp belegenen Länvereien be
hilflich zu sein Dafür verpflichte ich mich an den p
Wolfsohn für dessen Bemühungen 9 Prozent von sämmt
lichen aus dem Verkaufe entstehenden Einnahmen ohne
Widerspruch zu zahlen und zwar auch wenn derselbe beim
Verkauf nicht dabei ist Sollte der p W in der Zeit be
vor Alles verkauft ist mit dem Tode abgehen so tritt
dessen Sohn Willy in alle genannten Rechte ein
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Ueberficht der Witterung
Die Wetterlage hat sich im Allgemeinen wenig verän

dert Ueber Centraleuropa dauert bei meist schwacher nur
im Süden frischer östlicher Luftströmung das heitere trockene
Wetter fort Die Temperatur ist meistens etwas gestiegen
in Deutschland liegt dieselbe im Norden überall im Süden
theilweise über der normalen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 12 september Abends
1,66 am 13 September Morgens 1,66 Meter
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags 8 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheideret Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Calculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 n 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 /z M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 u 3 5 Uhr
Woh nung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggassel 9 lU l für die

6 Breitestr 32 9 l U /St Halle
s 2 Augustastr 6g,9 lU f Saa krStädt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt

Reichsbankstelle Königstr 40a Vorm v 8l/2 1 und 3 /z 5
Uhr Nachm

Städt Sparkasse Wochentags Vorm 8 1 u Nachm 3 4 u
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt Waagegebäude Vorm von 9 1 und Nachm

von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags Mittwochs und
Sonnabends

Kgl Hanpt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U Für dieGerichtskostm Erhebungs Stelle kl Steinstr 7II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Uuiversttäts Kasse and Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Borm

Kgl Uuiversttäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 1V bis
11 /s U Für Privatkranke Stemweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdebnrgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Borm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8V U u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs uud
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranks Friedrich

g straße 10 Vorm von 8 12 Uhr
Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie

Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet
von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sitäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe 11 1U Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Mnseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweisung Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

Berpsteguugsstatiou I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Feuer Siguale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath Mauergasse 16 b
Edeu Theater Tägl Vorstellung 8 Uhr AbdS Sonntags 4 u

8 Uhr

Ein gntes Mittel gegen Kopfschmerzen
Der Unterzeichnete bekundet dankend daß die von Herrn

Apotheker Brandt bezogenen Schweizerpillen denselben von
seinem langjährigen Magenkrampf befreiten Meine Frau
litt ebenfalls stets an heftigen Kopfschmerzen und Blutan
drang zum Kopf und schon nach deni Gebrauch der ersten
Schachtel hörten die Kopfschmerzen auf Gelsenkirchen den
26 1 1884 Theodor Trilling

Man achte beim Ankauf genau darauf daß jede Schachtel
als Etiquett ein weißes Kreuz in rothem Felde und den Na
menszug R Brandt trägt Erhältlich s Schachtel 1 in
den Apotheken



RcichstGswahl
Am 27 Januar d I hat eine Hierselbst im Neuen Theater abgehaltene Wählerversammlung unserem Abge

ordneten im Reichstage Herru Vi und unseren Abgeordneten im Landtage Herrn S rK
I uud Herrn fiir ihre parlamentarische Thätigkeit die Anerkennung und den
Dank der Wähler votirt Das uuterzeichuete Comit befindet sich auch heute im vollen Einverständnisse mit unseren hoch
verehrten Herren Vertretern und wird gern bemüht sein sie unserem Wahlkreise zu erhalten Doch gebührt nicht dem
Comite sondern der liberalen Wählerschaft das letzte Wort und diese hat jetzt wo wir nahe vor der Reichstagswahl stehen
zu entscheiden ob sie gewillt ist

Herrn vr Klvximäor Mv vr
wiederum ein Maudat sür den Reichstag anzutragen

Wir laden deshalb alle liberalen und in Sonderheit die nationalliberalen Wähler der Stadt
Halle und des Saalkreises zn einer

ein welche am

Sonntag den 14 September um 3Vs Uhr Nachmittags
zn Hake im Neuen Theater

stattfinden und über die

entscheiden soll

Unser bisheriger Reichstagsabgeordneter Herr vr IvXÄQÄvr Nv vr
hat sein Erscheinen zugesagt

Carl Boustedt Kaufmar n Albin Braune Kaufmann Elfte Auctions Kommissar C F W Fischer Kaufmann
Theod Fuhst Kausm Otto Gebhardt Photograph Carl Gleisenring Bäckermeister Herzfeld Justizrath u Stadtverordneter

Hildenhagen Stadtrath Jcllinghaus Rentier Jochmus Rechtsanwalt Gustav Klincke Kaufmann
Carl Klinkhardt Stadtverordneter Pant Kösewilz Direklor vr Kvhlschütter Professor Carl Meyer Kaufmann

vr Carl Müller Stadtverordneter Willi Nebert Fabrikbesitzer Alb Oehmicke Fleischermeister Bruno Nichter Fabrikbes
Louis Sachs Stadtverordneter Wilh Schaaf Malermeister Hugo Schulze Stadtverordneter Herm Seiffert Fabrikbesitzer

Rud Speck Schlosfermeister und Fabrikant vr TWMhayn Arzt Aerd Tombo Stadtverordneter
W G Wächter Stadtverordneter vr Waugerill Professor Botho Wartze Rittergutsbesitzer Moritz Weise Kohlenhändler

Ferd Wolff Stadtverordneter
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Regierung subventionirte höhere
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Renes Semester 14 Oktober cr An
fragende erhallen durch den Director
vr Stehle das Programm gratis zu
gesandt Der Magistrat
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Auf gute Hypotheken

sind nszuieihen
9000 10,000 12,000
2l,000 36,000 Mark
und noch einige größere Posten durch

VI e Ä i Uvii Blücherstr 8ü
SS W0 27 oo IS VW Marl aus

gute erste Hypothek gesucht durch

t Mariettstraf e Nr 1
led din von livi

wk vr meck
Von Montag ab bin ich wieder

für t zu sprechenvr
Aufforderung

Alle diejenigen welche dem
verstorb Major a D
v etwas schuldenoder Forderungen an denselben
zu haben glauben sowie die
jenigen welche Sachen desselben
in Verwahrung haben werden
aufgefordert sich im Bureau des
Unterzeichneten in SS
Äirütlvrstr ISbinnen 14 Tagen zu melden

Der Nachlatzpfleger
V iSt RechlSanwatt

lumkuttenbkk g
XöniAstra SLe 20 o

Iialt jk undWeissdivr emxtOdlen
Vssues Lillai Ä

Wr die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Hall Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses i Halle a t S Hierzu zwei Beilagen
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